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Ohne Alkoholrevision keine Altersversicherung!
Der 6, April 1930, an welchem Volk und Stände der

schweizerischen Eidgenossenschaft über Annahme oder
Verwerfung der Revision der Alkoholgesetzgebung ent-
scheiden, ist ein Schicksalstag unseres Volksstaates. Jeder
stimmberechtigte Schweizerbürger sei sich bewußt, daß er
nicht bloß über den Wert oder Unwert der Verfassungs-
vorläge, sondern auch über seine eigene politische Ein-
sieht sein Urteil abgibt.

Es ist nicht unsere Sache, die sozialhygienische, ethi-
sehe und volkswirtschaftliche Bedeutung der Alkoholvor-
läge zu würdigen. Unserem Leserkreise bietet sich in der
Tagespresse und in zahlreichen aufklärenden Veranstal-
tungen Gelegenheit, die Tragweite der bevorstehenden
Abstimmung über die Verfassungsrevision zu ermessen.
Unsere Aufgabe ist es, auf den engen, unlösbaren Zusam-
menhang zwischen der Revision der Alkoholgesetzgebung
und der Altersversicherung hinzuweisen,

Ohne A1 k o h o 1 r e v i s i o n keine Alters-
Versicherung haben Bundespräsident Musy und
Bundesrat Schultheß erklärt. Darin sind sich alle Behör-
den unseres Landes einig, daß allein die Revision der
Alkoholgesetzgebung Bund und Kantonen die Mittel zur
Finanzierung der Alters- und Hinterlassenenversicherung
liefern wird.

Wir bringen in diesem Heft von berufenster Seite ver-
faßte Artikel über die deutsche, italienische und franzö-
sische Altersversicherung, sowie Darstellungen der staat-
liehen Altersversicherung und Altersfürsorge in Schweden
und den Vereinigten Staaten, Daraus geht für jeden Leser,
welcher die Schweiz nicht im Rückstand gegenüber den
führenden Kulturstaaten sehen möchte, überzeugend her-
vor, daß die Verwirklichung der eidg. Alters- und Hinter-
lassenenversicherung keinen Aufschub mehr duldet. Aber
— ohne Alkoholrevision keine Altersver-
Sicherung W. A.
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